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Mittwoch , 1« . Juli 18G2 .

Deutschland .
^ Lahr , 12. Juli . Die hiesigen Schützen , etwa 15,

welche das Frankfurter Fest besuchen , sind heule Morgen zum
Anschluß an die übrigen badischen Schützen nach Mannheim
und Frankfurt abgerersl . Außer dem stattlichen Stutzen der
hiesigen Schützengesellschaft, der sich bereits in den Händen des
Komitee 's befindet , kommt noch eine weitere Gabe, Seitens
unserer Stadt, zu dem vaterländischen Feste. Es ist dies ein
prächtiger silberner Pokal , gefertigt von unserm tüchtigen
Landsmanne Karl Siebenpfeiffer , jetzt in Pforzheim ,
im Wenh von 200 fl. , geschmückt mit der Germania , welche
den Drachen der Reaktion erlegt hat und die Fahne Deutsch¬
lands schwingt. Die hiesige Berlagshanblung M. Schauen -
burg und Komp , wird den Vereinen deren Mitglieder die
Lährer Preise gewinnen , 12 Ercmplare des vor kurzem er¬
schienenenund in der „Schützen- u . Wehrzeüung" angelegentlich
empfohlenen „ Allgemeinen deutschen Turnerliedcrbuches" von
F . Erk und M. Schauenburg, dem letzter « 12 Eremplare der
Prachtausgabe des bekannten „Allgemeinen deutschen Kom¬
mersbuches " beifügen.

O Stuttgart , 13. Juli . Die Rückkehr des Königs
von Wildbad lst auf Ende dieses Monats anberaumt. — Nach¬
dem der von Karlsruhe aus in der kronprinzlichen Villa bei
Berg angclangte Besuch Ihrer Katscrl . Hoheiten des Groß¬
fürsten und der Großfürstin Michael wieder abgereist
ist , kam dieser Tage ein anderer Besuch aus Berlin im Palais
des Prinzen Friedrich an. Es ist dies der Prinz August
von Württemberg , königl. preußischer General der Ka¬
vallerie und Kommandirender des Gardekorps. Derselbe
wird noch die ganze Woche bei seinem Bruder , dem Prinzen
Friedrich , hier verweilen und vor seiner Abreise noch seinem
hohen Oheim , dem König , in Wildbad eineu Besuch abstatten .
— Ihre Mas. die Königin , welche sich einige Tage nach
ihrer Rückkehr von Nippoldsau nach Friedrichshafen zum fer¬
neren Sommeraufenthalt begeben hat , kam , nachdem sie vor
dem Kurgcbrauch in Rippoldsau kaum mehr gehen konnte
und Unterstützung dazu bedurfte , so gekräftigl und hergestellt
von da zurück , daß ihr Befinden ein ganz erfreuliches gewor¬
den ist .

Die Abfahrt unserer Schützen nach Frankfurt, denen sich
viele Schützen aus Reutlingen, Rottweil, Oberndorf, Winnen¬
den, Böttingen u. s. w. , sodann eine größere Zahl vorgestern
schon aus dem Vorarlberg angelaugter und hier über Nacht
gebliebener Schützen angeschloffen hatten , lockte gestern eine
große Menge Neugieriger nach dem Bahnhof, wo ihre Abfahrt
von lebhaftem Hoch begleitet war. Ein Theil war Abends
nach Heilbronn abgegangen , um von dort bis Heidelberg die
schöne Neckarfahrt mittelst des Dampfboots zu machen. Die
Vorarlberger nahmen mit dem größern Theil der Stuttgarter
den Weg über Bruchsal. Unter denselben befindet sich ein
Greis in den Siebenzigen , Hr . Köhler aus Feldkirch , der
die Tyroler Kriege unter Hofer mitgemacht hat.

Von Wien aus sind zwei Ertrazüge zu je 350 Personen
für den 8. und 16. August angemeldet , welche mit Besuchern
der Londoner Ausstellung gefüllt sind , die hier Nachtlager neh¬
men wollen . Der Besitzer des Hotels Marquardt hat ihre
Bewirthung und Beherbergung übernommen und sich mit den
Besitzern der weitern 7 größten Gasthöfe Stuttgarts über eine
Vertheilung unter die 8 verständigt , so daß gut für sie gesorgt
werden wird .

Wien , 11 . Juli . Das offiziöse Blatt des Staatsmi¬
nisteriums hat freilich schon seit längerer Zeit es als möglich
hingestellt, daß innerhalb der Regierung selbst sich eine ver¬
schiedene Auffassung der ungewissen Frage und der Art und

Weise der herbeizusührenden Lösung geltend mache; aber die >
vorhandenen Gegensätze müssen gerade in der letzten Zeit und
während man im Allgemeinen der Ansicht war , daß die Ver¬
ständigung mit Ungarn näher gerückt sei als je , sich wesent¬
lich geschärft haben, denn gerade heule stellt das genannte offi¬
ziöse Blatt Betrachtungen über die Berechtigung des „ in der
gegenwärtigen Regierung Ungarns bestehenden Dualismus"
an ; es geht also positiv davon aus , daß ein solcher Dualis¬
mus eristire. Neu ist Das natürlich für Niemanden , aber von
uuläugbarer Bedeutung ist eS , daß wenigstens der eine Theil
der Regierung nicht blos kein Interesse mehr , die Thalsachen
zu verschleiern , sondern umgekehrt ein Interesse zu haben
scheint , sie zur offenen Erkenntniß zu ringen. So lange
man gegenseitig Versteckens spielte, war es möglich , größeren
Konflikten auszuweichen ; nun man begonnen hat , sich offen
ins Antlitz zu schauen , wird man auch auf Mittel bedacht sein
müssen, von zwei Systemen , die nebeneinander einmal keinen
Raum haben , das eine definitiv zu beseitigen. Und in diesem
Sinn dürfte , nach Dem , was wir hören , demnächst ein ent¬
scheidender Schritt erfolgen und nöthigenfalls veranlaßt wer¬
den. So lange das Staatsministerium rechts geht und die
Hofkanzlei links , können die Wege nicht Zusammentreffen.

Die Theorie , welche ein hervorragendes militärisches Mit¬
glied des Herrenhauses , ohne daß sich ein Einspruch dagegen
erhoben, über die Stellung der Armee zur Verfassung ausge¬
stellt, daß die Armee „in jeder, selbst in der leisesten Beziehung
von dem verfassuegsmäßigen Leben getrennt werden müsse ",
daß dies verfassungsmäßige Leben „die Armee gar nichts an¬
gehe "

, hat begreiflich großes Aufsehen gemacht ; denn wenn
man auch wußte , daß es einflußreiche militärische Kreise gebe,
welche Nichts gelernt und Nichts vergessen haben , und welche
die Armee am liebsten als ein nothwendiges permanentes Ge¬
gengewicht gegen das „verfassungsmäßige Leben" qualifiziren
möchten, so war man doch einigermaßen überrascht , dergleichen
Ansichten und Tendenzen mit offenem Visir nicht etwa in einem
Armeebefehl , sondern gerade bei der Ausübung einer verfas¬
sungsmäßig übertragenen Funktion zu begegnen. So lange
ein Graf Degenfeld Kriegsministcr ist , wird das Alles wenig
zu bedeuten haben ; aber Graf Degenfcld steht im hohen Grei -
senalter , und wir wüßten nicht viele Generale zu nennen ,
welche für die hervorragende Stellung, die er gegenwärtig ein¬
nimmt , dasselbe Verständniß mitbrächlen , und welche bei einer
möglichen Kollision der konstitutionellen und militärischen
Pflichten mit derselben Sicherheit ihren Weg zu finden im
Stande wären.

* Wien , 12 . Juli . Die Punktationen für ein Ueberein -
kommen zwischen der Staatsverwaltung und der B ank haben
nun nach langen Kämpfen im Finanzausschuß Form
und Gestalt angenommen. Wie der „C . Oesterr. Ztz . " mttge -
theilt wird , bestehen dieselben aus 13 Paragraphen , deren
wesentlicher Inhalt sich in Nachstehendem zusammcnsaßt : Es
findet eine Regelung des Schulvverhältnisses mit der Bank
stall ; folgt die Aufzählung der Posten dieser Schuld (§ . 1 ) .
Der Rest aus der Einlösung des W . - W . - Papiergeldes
wird vom Tage des Zustandekommens der Vereinbarung mit
2 Prozent verzinst und in vier gleichen Jahresraten ( die erste
1863 , die letzte 1866) zurückgezahlr (§ . 2) . Die unver¬
zinslichen Silbervorschüffe ans das englische Anlehen (vom
Jahr 1859) zahlt der Staat mit Metall oder Papier, zur
Silberparität berechnet , in zwei Raten ( 1865 und 1866 ) .
Das Pfandrecht der Bank auf die ihr übergebenen 3 Millio¬
nen Pfd. St . wird aufrecht erhalten , die Obligationen aber
nach Maßgabe der Rückzahlung zurückgestellt ( K . 3) . Die
Bank leistet dem Staat ein unverzinsliches Darlehen von
80 Millionen, rückzahlbar am Tage der Privilegiumser -

löschuug. Ueber die Form dieser Schuldverschreibung einigt
sich die Bank mit dem Finanzmiuister (K. 4) . Die ver¬
pfändeten 1860er Anlehensobligalionen im Betrag von 123
Millionen werden veräußert; 41 Millionen werden zur Til¬
gung der Bankschuld , 82 Millionen zu Staatszwecken ver¬
wendet. Der Erlös sämmtlicher 123 Millionen wird bei den
Kassen der Bank einbezahlt , welche zwei Drittel jedes Theil-
betrags an den Staat abführt (§. 5) . Die übrige Schuld
wird mit 2 Prozent verzinst und mit Berücksichtigung der
ratenweiscn Abzahlungen am Schluffe jeden Jahres bezahlt .
Die Bestimmungen des Uebereinkommens vom Jahr 1855
bezüglich der verpfändeten Staatsgüter , namentlich die im
K. 8 der Bank eingeräumte Befugniß der baldthunlich «
stcn Veräußerung derselben, bleiben aufrecht . Was die
Bank aus dem Ertrag oder Verwerthung der Staatsgüter
bis Ende 1863 weniger als (jo , bis Ende 1864 weniger als
»/. o , und bis Ende 1865 weniger als sj , zuschießt , wird bis
zum 14. April des nächstfolgenden Jahres vervollständigt .
Bis Ende 1866 muß die Schuld vollkommen getilgt sein
(§. 6) . Die Nationalbank verpflichtet sich , ihre Effekten ( jene
des Reserve- und Peosionsfonds ausgenommen ) nach Maß¬
gabe der Rückzahlungen zu veräußern ( § . 7) . Die Bank
bleibt ermächtigt , Noten zu 1 fl. und 5 fl. in Umlauf zu
halten. Der Zeitpunkt zur Einziehung der Ein - Gulden-
Noten wird durch ein besonderes Gesetz bestimmt. Die Noten
zu 5 fl. zirkuliren , bis die 123 Millionen der 1860er Loose
veräußert sind (§ 8) . Die statutenmäßige Belehnung von
Gold und Silber kann erst nach Wiederaufnahme der Baar-
zahlungen stattfinden (§. 9) . Der Zeitpunkt und die Modali¬
täten für die Wiederaufnahme der Baarzahlungen werden
durch ein in der Reichsrathssession 1866 zu erlassendes Gesetz
festzestellt werden (§ . 10) . Die vom Reichsraihe zu be¬
stellende Staatsschulden-Kommission komrolirt die Einhaltung
der beiderseitigen Bedingungen , der Statuten und des Regle¬
ments ( §. 11 ) . Zwei Jahre vor Ablauf des Privilegiums
sucht die Bank um die Verlängerung des Privilegiums an,
oder es erlischt mit Ende des Jahres 1876 (§ . 12) . Das
Uebereinkommen tritt erst in Wirksamkeit, wenn bas neue
Statut und Reglement die kaiserl . Sanktion erhalten haben
(8 - 13) .

Niederlande .
Haag , 10. Juli . (Köln . Zig .) Die Zweite Kammer

hat heute den Gesetzentwurf , betreffend die Abschaffung
der Sklaverei aus den westindischen Inseln , an¬
genommen . Für Curacav rc, wurde die Staatsaufsicht über
die Freigelassenen für nicht nochwendig erachtet und der bezüg¬
liche Paragraph bei der Spezialberathung gestrichen. Die
Entschädigung wurde für Curacao rc . auf 150 fl. und für St .
Martin auf 30 fl . per Kopf festgesetzt.

Marktpreise.
i Karlsruhe , 14 . Juli . Auf dem hiesigen Fruchtmarkte am 9. Juli

wurden zu Mittelpreisen verkauft : 7100 Pfund Haber , per 100 Pfund
zu 4 fl . 20 kr . Eingestellt wurde Nichts. Kunstmehl Nr . 116 fl . 30 kr. ;
Schwingmehl Nr . 1 16 fl. ; Mehl in drei Sorten 13 fl. 45 kr.

In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . . 21,865 Pfd . Mehl .
«Angeführt wurden vom 3 . bis 9 . Juli . . . 245,397 Pfd . Mehl .

270,262 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . . . 226,310 Pfd . Mehl .
Blieben aufgestellt . 43,952 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Hamb.-Aluerik . P ackeis. - Act . - Gesellschaft .
Direkte Post -Dampfschifffahrt

zwischen

Hamburg und New-Aork,
eventuell Southampton anlaufend :

Post -Dampfschiff Bavaria , Capt . Meier ,
am Sonnabend den 26 . Juli ,

Post -Dampfschiff Hammonia , Capt . Schwensen ,
am Sonnabend den S . August

Passagepreise : Nach New -Pork Erste Kajüte
Pr . Crt . Thlr . 13«, Zweite Kajüte Pr . Crt .
Thlr . 1««, Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . 6«.

Nach Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,
Zweite Kajüte Pfd . St . 2. I « , Zwischendeck
Pfd . St . 1 . 3.
Näheres zu erfahren bei

August Bolten ,
Wm . Miller 's Nachfolger, Hamburg »

und dessen Agenten : Karl Hund in Achern und dem
Central - Expeditions - Bureau Mannheim
Walter , Rernbardt di Müller . Z.l.503 .

Z . l.734 Nr. 3030. Baden .
Bekanntmachung .

Durch den freiwilligenRücktritt des
bisherigen städtischen Bezirksförsters
kommt dieser Dienst binnen Jahres¬
frist in Erledigung. Der Fvrstbezirk
der Stadt Baden umfaßt einen Flä¬
chenraum von 11,630 bad . Morgen,
durchweg Gebirgsforst. Mit dieser
Stelle ist ein Gehalt von 1000 fl. ver¬
bunden , nebst 300 fl . für Pferdefon¬

rage und 300 fl . als Bureauaverfum;
außerdem hat der städtische Bezirks-
förstcr die völlig unentgeldliche Be¬
nutzung einer Dienstwohnung, nebst
einer Bürgergabe , bestehend in 4 ^
Klafter Brandholz .

Dabei ist zu bemerken, daß die An¬
stellung nach der Dienerpragmatikwie
im Staatsdienste erfolgt.

Lusttragende , welche die Staats¬
prüfung mit Erfolg bestanden haben
und sich über ihre praktische Befähi¬
gung auszuweisen vermögen , wollen
sich binnen 3 Monaten unter Vorlage
ihrer Zeugnisse diesseits melden .

Baden , den 30. Juni 1862.
Gemeinderath.

Gaus .
vät . Nessel Hanf.

Z .l .723 . Karlsruhe .

Mühleverpachtung oder
Verkauf.

Im Großherzoglhum
Baden ist ein sehr solid
gebautes Mühlcetablis-
semmt , englische Kon¬
struktion , mit 6 Mahl¬
gängen aus 6 — sJabre
zu verpachten oder so¬

gleich zu verkaufen. Dasselbe würde sich , der ausge¬

" > » >«>

zeichneten Wasserkräfte wegen , zum größten Fabrika -
tionsgeschLfteeignen . Arbeitskräfte sind mehr
als hinreichend und billig vorhanden . Das
Ganze ist umgeben von 12 Morgen des besten Acker -
und WiesfetdeS. Nähere Auskunft erlheilt auf porto¬
freie Anfragen

das Gcschäftsliureau von
28 Bitter in Karlsruhe

Z . l .463 . Weingarten , Oberamts
Durlach .

Mühle -Versteigerung.
Am Montag den 21 . Juli l . I ., Mit¬

tags 11 Uhr , lassen die Christian Lepp 's Erben
ihre in Gemeinschaft besitzende sog . Obere Mühle ,
welche aus 3 Mahl - und 1 Schälgang besteht , die mit
vberschlächtigem Wasser betrieben werden , nebst den
dazu gehörenden Ockonomiegebäuden und 250 Ru¬
then Gemüse- und Baumgarten auf dem Rathhause
öffentlich versteigern.

Weingarten , den 20 . Juni 1862 .
Bürgermeisteramt .

Z .m . 131. St . Blasien .

Soumisfionsbegebung .
Die für die Jahre 1862 und 1863 zur Ausführung

genehmigten Bauhcrstellungen an den domLnenärari -
schcn Gebäuden des Amtsbezirks St . Blasien werden

Dienstag den 29 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem diesseitigenGeschäftszimmer im Soumissions¬
wege an tüchtige Handwerksleute in Akkord gegeben
werden.

Die Voranschläge für die zur Ausführung geneh¬
migten Bauhcrstellungen betragen für :

1) Maurerarbeit . 1270 fl. — kr.
2) Steinhauerarbeit . .
3 ) Zimmermannsarbeit .
4) Schindeldeckerarbeil .
5) BBlechnerarbeit ,

zusammen

533
244
463

80

21
53
3

2591 fl. 17 kr.

Es wird das mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht , daß die Steigerungsbedingungen und Vor¬
anschläge jeden Tag auf dem diesseitigen Geschäftszim¬
mer eingesehen werden können , und daß Angebote
längstens bis zum 28. d . M . anher cinzureichen sind.

St . Blasien, den 12 . Juli 1862.
Großh. Domänenverwaltung .

F c e d e r l e.
Z .in .87 . Nr . 1710. Waldshut .

Eisenbayiibau .
Bis Ende Oktober d. J . bedürfen wir zur Pflanzung

eines lebendigen Zaunes längs der Bahnstrecke von
Waldshul bis Schaffhauser Grenze circa 130,000
Stück Pflanzen , wovon je Vz Rainweide , Hainbuche
und Weißdorn sein soll.

Die Lieferung wird im Soumissionswege vergeben,
und können Angebote hierauf sich auf den ganzen Be¬
darf oder nur auf einen beliebigen Theil desselben er¬
strecken , müssen jedoch auf freie Lieferung nach Station
Waldshut lauten . s.

Längstens bis Samstag ' den 2 . -kugui ,
Morgens 9 Uhr , müssen die Aiigebolc auf
Geschäftszimmer der unterfcrllgtcnZ -
und versiegelt , sowie mit der Slunchrift " dk > s -

ferung» versehen , eingcrcichl , ei» , wosc!b,l auch von

heute an die Bedingungen zur Emiicht aufliegcn .
Waldshut , dm 10 . Juli 1862.

Groß bad . Eisendahnbau-Jufpektion .
Grabcndkrfcr .

Z.l.931 . Pforzheim . ^Schrnalzlreserung.
Die Lieferung unseres Bedarfes an Rindsschmalz

für 1 . August 1862/63 soll im Soumissionswege ver¬
geben werden . — Die Angebote sind längstens bis
15 . August d. I . , versiegelt , mit der Aufschrift :

„Schmalzlicfernng "
bei diesseitiger Stelle einzureicbm.

Piorzbeim, den 7 . Juli 1862.
Großh. Direktion der Heil- und Pflegeanstalt ,

vr . Fischer . Kiefer .



Z .m . 162 . Nr . 1907 . Karlsruhe . -

Holzlieferung .
Zum Bau der Würmdrücke bei Pforzheim sind er - ^

forderlich:
ca . 1800 O ' Brückeugedeck von Forlenholz , 4 " dick. !
180 lfd. Fuß forlene Futterhölzcr , / I " stark und
180 lfd . Fuß eichene Ninnhölzcr , stark ,

und soll deren Lieferung auf eine der Eisenbahngüter¬
stationen zwischen Karlsruhe und Mannheim im
Soumifsionswege vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können vom 15 . — 21.
> . M . , bis zu welchem Tage die Preisangebote bei dies¬
seitiger Stelle eingereicht werden wollen, auf unserem
Geschäftszimmer eingesehenwerden.

Die Eröffnung der eingclanfenen Angebote erfolgt
an genanntem Tage Vormittags 9 Nhr , und ladm wir
die Soummittenten hiezu ein.

Karlsruhe , den 12. Juli 1862.
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

A. A. :
G e r st n e r.

Z .m .126 . Nr . 507. Müllheim . ( Holzver¬
steigerung .) Aus den diesseitigen Domänenwal¬
dungen werden öffentlich versteigert, im Sirnitzerwald
I ., 7 , 10, 14 am

Mittwoch den 23 . Juli l . I . ,
Morgens 9 Uhr :

21 ' /» Klftr . buchenes Scheit - , Klotz - und Prügelholz ,
3800 buchene Wellen,
12,500 gemischte , zweischuhige Reiöwellen.

Die Zusammenkunft ist im Sirnitzbof .
Müllheim , den 10 . Juli 1862 .

Großh . bad . Bezirksforstei.
Will .

Z .m . 169 . Nr . 6809 . Offenburg . ( Vorla¬
dung .) Michael Latein von Hofweier hat gegen
die Erben der Witlwe des Försters Franz Anton La -
tein , Barbara , gcb. Saur , von Appenweier, näm¬
lich :

1 ) Johanna Saur , Ehefrau des Gemeinderaths
Christian Armbrust er von Appemveier,

2) Ignaz Wiedemer , ledig , daselbst ,
3 ) Anton Meidinger in Neu -s)ork ,
4) Bernhard Meidinger in Appenweier , unter

Vormundschaft des Johannes Meidinger von
da,

5 ) Anton Saur in Neu - Uork,
6) Karl Wiedemer von Appenweier,
7) Cacilia Wiedemer , ledig , von da,
8) Johann Wiedemer von da , unter Vormund¬

schaft seiner Mutter , Maria , geb . Schwärzte ,
9) Karl Lehmann von Obcrkirch,

10) Meinrad Lehmann in Paris ,
11 ) Elisabeth« Wiedemer , ledig , in Appenweier,
12) Paul Wiedemer von da ,
13) Anton Saur von da,
14) Maria Eva Saur , Wiltwe des Franz Mi¬

chael Hodapp von da , —
folgende Klage erhöben:

Die Witlwe des Försters Latein habe ihm am
26 . Oktober 1855 eine zu 5 Prozent verzinsliche
Hauskaufschillingsforderung von 600 fl. bei Joseph
Wiedemer in Appenweier gegen Zahlung des ge¬
dachten Betrags abgetreten, mit dem Vorbehalte, daß
er das Kapital erst nach dem Tode der Cedentin in
Empfang zu nehmen und diese dis dahin die Zinsen
zu bezicben habe. Am 1 . August 1861 sei die Wittwe
Latein gestorben , und es habe sich nun herausgestellt,
daß die cedirtc Forderung mitZinsen von dem Schuld - f
ner der Wittwe Latein bereits früher abbezahlt wor- ^
den sei . Er verlange nun von den obigen Erben , die >
die Erbschaft angetrclen , Entschädigung , und bitte, ^
dieselben zur Zahlung von 600 st . mit 5 Proz . Zins -
vom 1 . August 1861 zu verurtheilen . !

Beschluß .
Wird Tagfahrt zur Verhandlung über die Klage auf

Montag den 3 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt und werden hiezu der mit Staatserlaubniß
ausgewanderte Beklagte Paul Wiedemer von Ap¬
penweier, dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , und der
auf flüchtigem Fuße befindliche Karl Lehmann von
Oberkirch, zum Beweise ihrer Behauptungen vorberei¬
tet und mit den ihnen zu Gebote stehenden Urkunden
versehen , bei Vermeidung des Zugeständnisses des
Klagvortrags und des Ausschlusses mit jeder Einrede
geladen . Zugleich wird ihnen aufgegeben , bis zur
Tagfahrt einen am Orte des Gerichts wohnenden Ge¬
walthaber zum Empfang aller Einhändigungen in
öffentlicher Urkunde aufznstellen , widrigenfalls alle
weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie ihnen eröffnet oder einge¬
händigt wären , an dem Sitzungsort des Gerichtes an¬
geschlagen würden .

Offenburg , de» 9 . Juli 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Heydwciller .
i . k. Kohlund , A. j .

Z .m .62 . Nr . 7076 . Radolfzell . (Versäu -
mungserkenntn iß .) Nachdem auf unsere Auf¬
forderung vom 14 . Mai d . I . , Nr . 5242 , auf die dort
bezeichneten Grundstücke, welche Jakob Seligmann
von Wangen von Karl Bruttel , ledig , von Weiler
gekauft , in der bestimmten Frist lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche oder in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte nicht gellend gemacht wurden,
so werden sie dem neuen Erwerber gegenüber für er¬
loschen erklärt .

Radolfzell, den 5 . Juli 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

D i e t s ck e.
rät . Holl , A . j .

Z .m,73 . Nr . 3289 . Eberb ach. (Ausschluß -
erkenntniß .)

Tie Gant der Christof Grab Ehe¬
leute von Michelbach betr.

Alle Gläubiger , welche in heutiger Liquidationstag¬
fahrt nicht liquidirr haben , werden von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen .

V . R . W.
Eberbach, den 4 . Juli 1862.

Großh . bad. Amtsgericht.
Grass .

Z .l .892 . Nr . 5759 . Bühl . (Aufforderung .)
Die Wittwe des -j- Franz Mast von Varnhalt , CLci -
lie , geb . Falk , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlassenschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes nachgcsucht . Diesem Gesuche wird entspro¬
chen , wenn nicht binnen 4 Wochen Einwendun¬
gen dagegen erhoben werden. Bühl , den 3 . Juli 1862.
Großh . bad. Amtsgericht . Fischler .

Z .m .70 . Nr . 5957 . Bühl . (V erlassenschafts¬
ei n w e i s u n g.) 'Nachdem auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 2 . v . Mts . , Nr. 4916 , bis heute keine
Anmeldung geschah , wird nunmehr die Wittwe des

Ljmou Zaps vou Kappelwindeck in Besitz und Ge - ,
währ von dessen Nachlaß hiermit eingewiescn. Bühl ,
den 10. Juli 1862. GrM . bad. Amtsgericht . Fischler .

Z .m .100 . Nr . 3295 . Wiesloch . ( Aufforde¬
rung .) Die Wittwe des Heinrich Stupp von
Schatthausen hat um Einsetzung in den Besitz und die
Gewähr seiner Verlassenschaft gebeten . Einsprachen
von nähern Berechtigten sind binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche statt¬
gegeben wird.

Wiesloch, den 13 . Juni 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

H a u r v .
Z .l .742 . Nr . 3394 . Villingen . ( Erbvor¬

ladung .) Cosmas Schleicher , geb . den 10 . Sep¬
tember 1809 , lediger Taglöhner von Weilersbach, im
Jahr 1852 nach Amerika ausgewandert , ist zur Erb¬
schaft seiner ledig verstorbenen Schwester Klara
Schleicher von Weilersbach berufen. Dessen Aufent¬
haltsort ist unbekannt , und es wird derselbe dahcr
aufgcfordert, sich

binnen 3 Monaten , s cksla .
bei der unterfertigten Theilungsbehörde zur Empfang¬
nahme seines Erbtheils zu melden, widrigen« derselbe
jenen Erbbetheiligten zugewiesen werden würde , wel¬
chen er zukäme , wenn der Vorgeladenc zur Zeit des
Erbansalls nicht inehr am Leben gewesen wäre .

Villingen , den 29. Juni 1862.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

H ö s e r .
Wagner , Notar .

Z . m .75 . Nr . 4922 . Freiburg . ( Erbvor¬
ladung .) Unter den Erbbetheiligten des dahier
am 18 . Juli l. I . verstorbenen pens. großh. Profes¬
sors Franz Xaver Haderer befindet sich auch der in
Amerika abwesende Sohn des großh. Obereinnehmers
Karl Haderer , gleichen Namens wie sein Vater , des¬
sen Aufenthalt gegenwärtig unbekannt ist .

Derselbe wird hiermit aufgesorderl, sich
binnen drei Monaten

bei Unterzeichneter Theilungsbehörde zu sistiren, widri¬
genfalls sein Erbantheil lediglich Denjenigen würde
zugetheilt werden , denen er zukäme , wenn er beim
Erbanfall nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 9 . Juli 1862.
Großh . bad Stadtamts - Revisorat .

N . Hermanuz .
Z .m .88 . Nr . 2484 . Schopfheim . (Erbvor¬

ladung .) Josef Bruggcr von Eichsel ist im Jahr
1852 nach Amerika ausgewandert und hat seit 7 Jah¬
ren keine Nachricht von sich gegeben ; derselbe ist zum
Nachlasse seines verstorbenen Vaters Josef Brugger ,
Bürgers und Landwirths von Eichsel , kraft Gesetzes
berufen.

Josef Brugger wird nun aufgefordert , sich zur
Empfangnahme der Erbschaft am Nachlasse seines
Vaters .

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , zu melden , andernfalls sie Denjenigen
würde zugewicsen werden , welchen sic zukäme , wenn
der Vorgeladenc zur Zeit des Erbansalls gar nicht am
Leben gewesen wäre.

Schopsheim, den 11 . Juli 1862 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G m e l i n .
vllt . Grammelsbacher , Notar .

Z . l .966 . Nr . 3492 . Staufen . ( Erbvor¬
ladung .) Josef Eckert von Ehrenstetten , welcher
vor mehreren Jahren nach Amerika auswanderte , ist
; ur Erbschaft des zu Ehrenstetten verstorbenen Altbür¬
germeisters Michael Eckert berufen.

Da dessen Aufenthaltsort dahier unbekannt ist ,
wird derselbe oder seine etwaigen Rechtsnachfolger hier¬
mit aufgesorderl , sich zur Empfangnahme der Erb¬
schaft bei diesseitiger Stelle

binnen 3 Monaten ,
von heute an , zu melden, widrigenfalls die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukämc, wenn
er — der Vorgeladene — zur Zeit des Erbansalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Staufen , den ? . Juli 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

I . Bekk .
Z .l .621 . Sir . 1828 . Sichern . ( Erbvorla¬

dung, ) Franz und Maria Iehle von Sichern , vor
mehreren Jahren nach Amerika ausgewandert und zur
Zeit unbekannt wo abwesend , sind zur Erbschaft
ihres am 23 . März 1862 verstorbenen Vaters Ignaz
Jehle , Bürger und Maurermeister von Sichern , beru¬
fen, und werden hierdurch ausgcsvrdert,

binnen 3 Monaten
ihre Erbansprüche dahier gellend zu machen, als sonst
die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde,
welchen sie zukäme, wenn sie , die Vorgeladenen , zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Acheru , den 16. Juni 1862.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Lang .
Z .l. 992 . Nr . 5653 . Neckarbischossheim .

(Aufforderung . ) Eva Herbold von hier hat
sich unerlaubt nach Amerika begeben , dort niedergelas¬
sen und verehelicht .

Dieselbe wird aufgesorderl, sich
binnen 3 Monaten

dahier zu stellen und über ihren unerlaubten Austritt
zu verantworten , widrigenfalls sie des Staats - und
Gemeindebürgerrechls für verlustig erklärt und in die
gesetzliche Vermögensstrafc verfällt wird . Zugleich
wird deren Vermögen mit Beschlag belegt.

Neckarbischossheim , den 8 . Juli 1862 .
. Großh . bad. Bezirksamt .

Benitz .
Z . l .881 . Nr . 6132 . Wiesloch . ( Strafer -

kcnntniß . ) Da sich Valentin Bcllemann von
Malsch , Soldat in dem großh. I . Füsilierbataillon ,
aus unsere öffentliche Aufforderung vom 14. Mai
d . I . , Nr . 4163 , nicht gestellt hat , so wird derselbe ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung , hiermit seines
Staatsbürgerrechte für verlustig erklärt und in die ge¬
setzliche Strafe von 1200 fl. , sowie in die Kosten des
Verfahrens verfällt .

Wiesloch , den 5 . Juli 1862 .
Großh . bad. Bezirksamt .

L i n d e m a n n .
vclt . Eberle .

Z .l.959 . Sir . 8907. Bühl . ( Erkenntniß . )
Da Joses Burkart von Schwarzach der Aufforde¬
rung vom 24 . März d. I . , Nr . 3302 , nicht nachge¬
kommen ist , so wird derselbe des Staats - und Ge¬
meind ebürgerrechtS für verlustig erklärt , in die
Kosten und zur Zahlung von 3 Prozent seines ins
Ausland gezogenen Vermögens verurtheilt .

Bühl , den 5. Juli 1862 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Stig l e r .
. vllt . Graf .

Aufforderung
llif Grund des Elches vom 5 . Jiuu 'Z . l .932 . Müblenbach . Auf Grund des Gffetzes vom 5 . Jiun 1860 (Ziqgzs . - Blatt Nr . 30) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger resp . ihre Rechtsnachfolger, aufgefordert , die bezeich¬
neten Einträge von Vorzugs - und llnterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs
Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestri¬
chen werden.

Mühlenbach , den 27 . Juni 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär :

_ Bürgermeister Uhl ._ _ S erger , Notar ._

Des Eintrags

Datum . Seite .

3 . Aug.
30 . -

1823

27 . Jan . 1824

2 . Nov .

8 . Mai

1825

1827

17 . Juni 1816
21 . Juni 1814
17. Dez . 1821
30 . Mai 1817
15 . Febr . 1817
28 . März 1816
28 . Jan . 1822
30 . Marz l817
2t . Juli 1813
17 . Juni 1822

8 . Juli 1822
10 . Juli 1817

20 . März 1821
5. Nov . 1821

24 . Dez . 1820
6 . Sept . 1825

15 . Febr . 1817

2 . Juli 1821
20 . Aug . 1821
28 . Juni 1821
12. Sept . 1821

25 . Sept . 1815

3 . Juli 1817
2 . Juni 1806

5 . Okl. 1822

19
21
23
26
27
35

77

7
29
35
42
43
50
51
55
76
79
79
81

93
104
102
109
112

119

120
121

203

230
234

285

Georg Flach im Dorf
Johann Georg Flach

Christian Griesbaber
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Josef Schmieder in Hagsbach

Michael Müller in Gürtenau

Schuldner . Glä ubiger .

Grundbuch Theil I .
«Martin Schmidt
iGeorg Flach

Pfandbuch Theil l .
Martin Haler , Zimmermann
Johann Grieshaber in Hagsdach
Afra Neumeyer
Lorenz Geiger Frau , M . A . Brücker
Jakob Schmieder Wwe.
Josef Uhl Frau , M . Anna Malt
Anion Müller Wwe. , Magd . Malt
M . Anna schund ! , geb . Fischler, ii

Scharen
Christian Wernct aus Prcchthal

Baptist Haas , Bäcker
Ignaz Uhl im Dorf
Martin Schäzle
Lorenz Zähringer
Alois Schmieder u . Jos . Semmling
Severin Sohler
Georg Matt Gummi
Mathias Wernet in Eichhaltcn
Johann Uhl
Christian Grieshaber
Christian Grieshaber
Michael Bruker in Hagsbach

Lorenz Vetter, resp . Mich. Burger
Josef Ncumeyer

dto.
dto.

Anton Göbringer

Mathias Klausmann
dto .
dto.
dto.
dto .
dto.

Lagerbuch Theil I.
M . Anna Schmidt in Hausach
Ignaz Uhl Kinder
Alois Keller , Ochsenwirrh
Maria Räpple Erbschaft in Prechthal
Afra Klausmann , ledig
Severin Sohler Kinder
Konrad Schultheis
Maria Räpple Erben in Prechthal
Jobann Uhl's Kinder
Voster '

sche Kinder in Schnellingen
Binzens Kröpple
Jobann , Georg s 135 fl . 17 kr . ,

Franz Jos . , M . Anna , Magdalena
Therese n . AfraBruker s 137 fl . 17 kr.

M . Anna Vetter in Gegbach
Hirschwirth Gg . Nenmeher
Regina Vetter , ledig
Therese Flach, ledig
Joh . Baptist Matt , Benedikt und

GervaS
Ochsenwirth Keller Erben
Zimmermeister Haker
Hirschwirth Gg . Neumeyer
Ockffenwirth Keller Frau
Therese Neumever , ledig
Katharina Uhl Kindcr

Lagerbuch 7 heil II
) osef Schwab niocko Michael Bührer

Anton »ititlo Mathias Brücker
Josef modo Joh . Georg Matt in

Büchern
Michael Uhl

Roman , M . Anna , Agatha . Magda¬
lena , Josef , Veronika und Michael
Sck'wab

Sebastian Neumever
Simon Zcbia u . Helena Matt , jedes

mit
Joh . Uhl in Welschcnsteinach

Betrag
der

Forderung .

fl- kr.

533
200

124 46
82 —

129 4
125 10
109 9
104 31
300 —
168 25

44 —

400
163 —

83 44
61 23
63. 36

350 —
200 —

61 22
1121 54
400 —
124 —
947 —

134 4b
72 35

333 24
132 —
850 —

60 . ..

181 30
121 36

31 46
110 —
28 6

998 —

493 4
720 —

361 47
Bezirksamt Triberg. L^rt Rohrhardsbcrg.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen.

Z . m .27 . Rohrhardsbcrg . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reggs .-Bl . Nr . 30)
werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,
die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden .

Der Rechksgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenenForderungen , welche in das Unterpfands -
buch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechksgrund der in . das Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen
Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Rohrhardsbcrg , den 30 . Mai 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Bürgermeister Dold . A . W e i ck , Rathsschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite .

12 . Dez . 1831

1825

1825

, 1829

. 1829

1830

51

53
55

58

60

Klara , Theresia und Crescentia Tuf
ner von Schonach

Franz Josef Dufner , Bauer von hier
Anton Kuner , Gewcrber von hier,

Rechtsnachfolger Agatha Kuner
von hier

Jakob Schwer von hier , Rechtsnach¬
folgerin Johanna Eschle von hier

Anton Kuner von hier , Rechtsnach¬
folgerAgatha Kuner , ledig , von hier

ditto

1831

10

16

26

32

36

40

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuck Band I .
Martin Rainer , Bauer von Schön -

Wald
Josef Fleig , Bürger in Schonach
Eantatia Haas , ledig , von Sck'ön-

wald

«

Blasius Majer , Handelsmann in
Triberg

Wilhelm Fakler , Gießer in Güten¬
bach

Klara Hettich von Schonach, Rechts¬
nachfolger Michael Grieshaber von
Schönwald

Einträge im Grundbuck Band I.
Sebastian Schwer von hier , Rechts¬

nachfolger Jobann Dufner , Wolf¬
bauer in Schonach

Lorenz Hörmann , Bauer von hier

Josef Dorer , Taglöhner , Rechtsnach¬
folger Josef Schneiders Wittwe
von hier

Josef Dufner , Bauer , Rechtsnachfol¬
ger Klara Crescentia und Theresia
Dufner , ledig , von Schonach

Klara und Anna Hörmann , ledig,
von hier

Josef Dufner , Bauer von hier, Rechts¬
nachfolger Klara , Crescentia und
Theresia Dufner , ledig , von Scho¬
nach

ohann Schandlmeier , Bauer von Josef Dorer , Bauer von hier
hier , Rechtsnachfolger Engelbert
Dufner , Gewerbcr von hier

ditto

Klara , Theresia und Crescentia Duf -
ner, ledig , von hier. Rechtsnach¬
folger Josef Schneiders Wittwe
von hier_

Z .l .767 . Nr . 7359 . Säckingen . ( Bekanui -
achung . )

Die Wasenmeisterstellein Sackmgen betr.
Die Stelle eines Wasenmeisters für den Amtsbezirk
sckingen ist durch den Tod des seitherigen Wasen-
>iüei-s erlediat worden : dieselbe soll wieder defekt

Josef Dufner , ledig , Bauer von hier,
RechtsnachfolgerKlara , Crescentia
und Theresia. Dufner , ledig , von
Schonach

Joses Dorer , Bauer von hier

Betrag
der

Forderung .

fl .

300

135
150

200

200

200

1500

2100

1879

300

300

2600

kr .

werden. Bewerber wollen ihre Eingaben unter An¬
schluß ihrer Zeugnisse portofrei an Unterzeichnete
Stelle binnen 3 Wochen einsenden.

Cäckinacn, den 26 . Juni 1862.
Großh . bad . Bezirksamt .



Gemeinde Bombach .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Untcrpfandbnchs -Eintrngen .

Amt Lenzingen .

Z . l .5i4 . Bombach . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reggs . - Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert , die be -zeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen^
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Nntcrpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen und richterlichen Untcrpfandsrcchten, und der Rechtsgrundher in das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.Bombach , den 24 . Juni 1862 .

Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär :
Bürgermeister R i e g c r . Schneider , Ratbschreiber.

Des Eintrac

Datum . Seite .

1 . Jan . 1764
6. März 1775
2. März 1786

25 . Okt. 1764

13 . Dez. 1781
16 . April 1783

ZI . Dez. 1760

30 . Kebr . 1769

19. März -
5 . Mai 1774

26 . Dez . 1778
20 . Juli 1766

18 . Dez . 1747
19 . Fcbr . -
28 . Rov . 1752

2 . Avril 1775
14. Nov. 1769
11 . Nov. 1770

6 . März 1766

5. Mai 1751

ZI . Dez. 1769

24 . Nov. 1750
10. Aug. 1779

11 . Nov . 1770

11 . Mai 1766
20 . März 1768

11 . März -

1 . Mai -
9. -M »rz 1789

5 . Mai 1774

Ohne Dalum
1774

Ohne Datum
1774

7 . Febr. 1775
10 . April 1777
16 . März 1778
30 . Juli 1780

23 . Dez . 1781

27 . Febr . 1782

25. April 1784

28. Mai 1786
5. Febr . 1770

24 . Jan . 1772
12 . April 1785

12 . April

28 . Jan .

20 . Febr.

1 . Juli

11 . Okt.

28 . Dez .
23 . Jan .

1788

1791

1795

1795
1798

26 - Dez . 1790
12 . Nov.
25 . Juni

11 . Juni

15. Nov.

27 . Nov .
7 . April

28 . Dez .
18. Jan .

1. Juli

12. Okt.

8. Jan .
23 . Febr.

19. Nov.

24 . Febr.

26 . Febr.

20 . Febr.

7 . Mai

1789
1798

1799

1800

1801

1803
1804

1805

1806

78
150
217

84
138
190
197

71
114
113

118
145

160
93

30
31
33

151
126
127

91

1

122

21
177

126

92
101

110

111
117

144

147

148

149
162
165
186

191

203

222
123
140
113

10

44

45

54

93

96
116

40
120
127
131

148

154

158
167
170
171

175

186
199

207

215

234

240

Josef Adam hier
Melchior Bücher hier
Georg Keller hier
Josef Kämmerer Wittwe hier

Sebastian Dörr Eheleute hier
Blasius Drütschler hier

zakob Beha Wittwe hier M

Josef Haberstroh hier
Anton Eschle hier
Adam Dorr hier
Ignaz Meier hier
N . Haberstroh 4 Kinder hier
Jakob Hügle hier

Innozenz Hügle hier
Anton Schirb hier

Diebold Hügle hier
Mathias Hansel hier
Johann Limberger hier
Simon Meier hier
Mathias Musers Erben hier
Ignaz Meier hier

Gabriel Oberst hier

Michael Rieger , alt , hier
Michael Rieger , jung , hier

Derselbe

Josef Steiger hier
Jakob Steiger hier

Sebastian Maier , des Ignaz , hier

Miller
Anton Warth hier
Josef Schmidt , molls Josef

hier
Jakob Bücbel hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

/K . Einträge im Pfandbuch Band I.

Josef Eschle hier
Anton Scbirk hier

Anton Eschle, jg . , hier

Johann Eschle Wittwe hier

Mathias Heitzmann hier

Sebastian Wiedmer hier
Andreas Hügle hier
Johann Muser hier
Andreas Wöhrle hier

Mathias und Thomas Wctzel hier

Johann Wehrst hier

Derselbe
Karl Hügle hier

Marx Muser hier
Josef Eschle hier
Diebold Hügle hier
Michael Muser hier

Georg Dold , ledig , hier
Mar . Anna Schürhammer hier
Jakob Ringwald in Oltoschwanden
Frau Stapft , geb . Meier , in Frei¬

burg
Agatha Scbleer bier
Christine , geb . Tremgler , Pfarrers

Wittwe in Ottoschwanden
Anton Haberstroh von hier , (ver¬

schollen)
dto.
dlo .
dto.
dto.

Georg und Johann Habcrstroh hier
Ignaz v . Bauer zu Ehrenfeld, Obcr-

vvgt in Kenzingen
Mar . Anna Schürhammer hier
Anton Schwab , Schultheiß in Ken-

zingcn
Pfarrer Trampler in Ottoschwanden

dto .
dto.

Lorenz Schneider in Biederbach
Josef Schwärz le in Forchheim
Fräulein Mar . Josefa Gumppin in

Freiburg
Pfarrer Erhärt Trampler in Otto

schwanden
dto.
dto .

Oberamtsrath v . Bauer zu Kürnberg,
Obervogt in Kenzingen

Christian
"
Reichbanns in Siegelau

Thomas Grafmüller auf dem Mal¬
terdinger Gulhof bei Ottoschwanden

Pfarrer Erhard Trampler in Otto
schwanden

Andreas Scheer von Waldshur
Mathias Rumbach , Maltmüller in

Bleichheim
Fräulein Josefa GnmLpin in Frei

bürg b
Mathias Reiner in Schonach
Jakob Bickerl , Jud in N. -Emmen -

dingen (ohne Betragsangabe )
Freiherr Baron v . Wittenbach in

Freiburg
Cäcilie Mohrin in Ballrcckten

Andreas Kaspar , Maurer in Ruß

Johann Seiler ab dem Dürrenberg
Bürgermeister Schecrer in KenzingenMar . Anna Schürhammer hier
Pfarrer Erhard Trampler in Otto¬

schwanden
Baron Friedrich Freiherr v .

Kammerrath in Freiburg
Pfarrer Erbart Trampler in Otto¬

schwanden
Mathias Amanns Kinder hier
Christine , geb . Trampler , Pfarrers

Wittwe in Ottoschwanden
Jakob Burgers Erben ab der Svlbig
Christine Nenmeicr in Hofstetten
Mar . Anna Schürhammer hier
Andreas Hezle in Ottoschwanden

Einträge im Pfandbuch Band II .
Sebastian Städele hier

Michael Muser hier

Johann Goldschmidt hier
, 1 . Sebastian Städele hier
s2 . Marlin Städele hier
13. Alerander Beha hier' 4 . Gregor Kämmerer hier

Johann Steiger hier

Johann Goldschmidt Wittwe hier
Sebastian Beha , jg . , hier

Mathias und Agatha Schmidt hier

Paul Steiger hier
Franz Meier hier

Mathias Bucherer hier

Paul Steiger hier

Bernhard Leib bier
Mathias Schmidt hier
Johann Muser in RiegelPaul Steiger hier

Derselbe

dty.

Georg Goldschrnid , Stubcnwirth hierJosef Kraft hier

Mathäus Wetze! Eheleute hier

Georg Hügle hier

Sebastian Limberger hier

Jakob Adam hier

Johann Hügle hier

Frau Dolvatin . Franziska Rufahin
Wittwe in Freiburg

Johann Georg Schatzle von Katzei
moos

Herr v . Lewcnberg in Freiburg
Herr Marimilian Freiherr von

Dominique in Frciburg

150
50

500

60
164

220

Fr . Jos . Anton Hägelin , Obervogt
der Herrschaft Kürnberg

dto
Mathias Schatzle, Vogt in Katzem

moos
Fräulein Walburga und Klara von

Beyer in Frciburg
Apollonia Bilharz hier
Christian Schneider , Vogt ab dem

Eimersberg
Obervogt Fr . Jos . Anton Hägelin 150in Kenzingen
Lorenz Klausmann ab dem Eimers

berg
loses Hügle hier

Martin Bäuerle , Weber in BleibachMar . Anna Hagnerin in Freiburg
Kaspar Keller'sche Erben in Malter

dingen
Friedrich Zitzer , Weber in Malter¬

dingen
Georg Silierst , Weber in Malter¬

dingen
Advokat Preis in Freiburg
Obervogt Fr . Jos . Anton Hägelinin Kenzingen
Advokat Preis , mcnto Fräulein Haß-

ner in Freiburg
Mar . Anna Siegerin aus dem Föh¬

renthal
Fr . Jos . Anton Hägelin , Lbervogtiu Kenzingen
Michael Dold ab den: Rohr bei

St . P -rer
Herrn Grafen von Schauenburg in

Hecklinaen Merzhausen ?

fl . kr .

100
76
60
10

70
100

382

332
19
19
12

151
60

120
50

50
50
50

260
100
176

100

100
100
60

40
100

40

50
13

100

240

100

150

40

350
180
100
100

100

120

50
100

200
330
122

44

300

50

300

1000

600

59

28

30
33
20

180

276

214

400
100 -

100

77

150

36

200

Des Eintrags

Datum . Seite .

15 . Jan . 1807
5. Juli -

7 . Aug. 1810

29. April 1808

19. März -

10. Juni -

17 . Jan . 1810

22 . April 1812

25 . April 1813

11 . Nov . -

9 . Sept . 1815

19. Juni 1816

11 . Jan . -

3 . Juni 1810
18. Juli -

13. Juni -
18. Juli -

31 . Dez. -

19. April -

8 . Mai 1812
11 . Nov . 1813
11 . Mai 1815
9 . April 1817

24 . März 1807

27 . Okt. 1808
18 . Mäl -z 1817

6. Sept . 1817

19. Aug. 1818
20. Aug. -

23 . Aug.

24 . Aug.
26 . Aug.

2 . Dez.

4 . Febr . 1822

11 . März -

13 . Juni -

28 . Dez . -

31. Dez . -
10. Jan . 1823
10. Juni -

18. Okt . -
19 . Jan . 1824

12 . März -

1 . April -

11 . Juni -

12 . Juni -

24 . Jan . 1825

27. Dez . -

27. Juni 1826

29. Jan . 1827

2 . März -

7- Dez . 1817
5. Juli 1318

15
37

39

45

47

53

87

134

160

178

278

298

299

91
93

92
94

102

111

135
176
258

294
26

58
313

Georg Goldschmidt hier
Sebastian und Michael Steiger von

hier
Lorenz Goldschmidt hier

Sebastian Steiger , des Gerichts,
Eheleute hier

Sebastian Pfeifer Eheleute hier

Gallus Meier für Mathias Meier
hier

Marx Muser Eheleute hier

Dieselben

Katharina Schatzle , Ehefrau des
Lorenz Kamerer hier

Sebastian Steiger Eheleute hier

Simon Meier bier

Mathias Weier Eheleute und Rosa
Pfeifer hier

Marr Muser , alt , hier

Josef Rehn Eheleute hier
Lorenz Kämmerer Eheleute hier

Jakob Amann Eheleute hier
Gallus Meier Eheleute hier

Dieselben

Sebastian Steiger hier

Mathias Goldschmidt hier
Lorenz Pfeifer Eheleute hier
Josef Schmidts Eheleute hier

Kallus Meier hier
Johann Steiger , alt , hier

Johann Steiger hier
dto.

Franziska Schirk hier

23
29

29b

31

535

54

54b
62 b

74b

75
75b
76

195b

196b

200d

207

208
210
271d

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigersund seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbnch Band III.
vr . Würths Erben in Kenzingen
Gräfl . v . Siggingen '

sche Fideikom¬
mission in Freivurg

Rath und Thalvogt Ignaz Kupfer
schmidt , inollo Felizian Eschtle in
Freiburg

Ursula Scbrotz , geb. Culla , in Frei¬
burg

Hr . Josef v . Buckcisen , Großh . Kam -
meralbuchhaltereibeamier in Frei¬
burg

Anton Weigner aus dem Wohnen¬
thal (Einstandsgeld)

Hr . vr . Preis , Garnisons -Auditor
und Hofgerichtsadvokat in Frei¬
burg

Fräulein Nanettc Terpin in Frei«
bürg

Barbara Schatzle in Spitzenbach

Hr . Forstrath Wannenmacber, Fran
und Kinder in Freibnrg

1 . Martin Fischer in Köndringen2 . Friedrich Leonhart in Malter¬
dingen -

3 . Mile Ringwald von da
4 . Michael Huber in Köndringen ,

(Vergleich )
Jakob Burger ab der Sölbig

Gantgläubigcr des Marr Muser ,alt , hier (Vergleich )
Martha Glockncrin iu Freiburg
Alois Schlosser , Kurator der Rin -

zinger'
schen Kinder in Freiburg

Martha Glocknerin in Freiburg
Alois Schloßer , Kurator der Rin -

zinger'
schen Kinder in Freiburg

Benedikt David Günther , Kapitän
des Großh . bad . leichten Infan¬
terie -Bataillons von Lingg , wo ?

vr . Preis , Hofgerichtsadvokat in
Freiburg

Nanette Terpin in Freiburg
Joses Wölflc in Spitzenbach
Ganrgläubiger der Josef Schmidts

Eheleute (Vergleich ) M
Joh . Nepomuk Bader in Freiburg
Frei -Fräulein Klara von Beyer in

Frciburg
dto .

Anton Kroneifen in Riegel
Pfarrer Franz Bender hier

Einträge im Pfandbuch Band IV.
Johann Meier , des Simons , hier
Joseph Muser , jung , hier
Gemeinde Bombach

Dieselbe

dto.

dto.

Georg Rieger Eheleute hier

Dieselben

Sebastian Limberger Eheleute hier
Gallus Meier Eheleute

Sebastian Rehn hier

Josef Goldschmidt hier
Elisabeths Goldschmidt hier -
Jobann Goldschmidt hier
Andreas Warth und Franz Städele

hier
Gallus Meier Eheleute

Verwalter Strobel in Offenburg
dlo .

Maria Rosa Strohmeicr in Freiburg
Frau v . Kleinsorgcn, geb. v . Bauer ,in Frciburg
Magdalena Brogli und WalburgaStork in Freiburg
Hr . Obcramtmann Burstert in Klcin-

laufenburg
Hr . Johann Lauch Edler von Nims -

dorf
Hr . Graf Sigmund v . Wicka in

Salzburg
Nanettc Terpin in Frciburg
Hr . Christoph v . Zwergcr , geistl .

Rath und Dekan in Jltersberg
Hoigcrichlsrath vr . Preis in Frei -

burg
dlo .
die .
dro.

Nathan D . Hees (Haas ) wo ?

Dieselben

Josef Steiger , Kramer

Derselbe
sohann und Sebastian Meier hier
Üallus Meier hier .

277 Derselbe
290b Johann Maiers Ehefrau hier

2935 1 . Sebastian Muser hier
2 . Jos . Steiger , Mczger hier
3 . Johann Beha Wittwe s

310 Andreas Warth hier

336 Johann Steiger , alt , Ehefrau hier

339 Mathäus Kößler hier

376 Johann Schneider hier
Georg Rieger , jg . , hier

397 Sebastian Limberger Eheleute hier
413 Josef Rebn hier

Johann Meier hier
Sebastian Goldschmidl hier

431 Malhä Muser Wittwe hier

4365 Mathias Amann hier

Martin Rieger , Küfer hier
35 Math « Ricger Eheleute hier

24 Sebastian Beha Kinder hier

Hr . Pfarrer v. Zwerg« in Allers¬
berg

Frau Domänenverwalter Harscher in
Kenzingen

Rentmeister Kaiser in Kenzingen als
Bevollmächtigter des Joh . Jakob
Horber von Lachen

Handelsmann Sohm in Kenzingendlo.
Domänenverwalter Harschers Wittwe

in Kenzingen
Bernhard Schatzle in KatzenmoosMichaelWelte in Maltcrdingen (ohne

Betragsangabe)
Lernhard Musers Kinder hier (ver¬

schollen)

Fr . Josef Zuckschwcrt in Unterprcch-
thal

Gantgläubiqer des Johann Steiger ,
all

Gantgläubigcr des Andreas Warth
hier ,

Ganrgläubiger des Gallus Meier hier
dto .

Medizinalrath Iw . Würth in Ken¬
zingen

Ganrgläubiger des Johann Meier hier
dlo .
dto .

Gantgläubiger der Malhä MusersWittwe (Vergleich)
Gantgläubiger der Josef MusersWrltwe bier

die.
Pwrrer Franz Bender bier

Josef Bender in Gengenbach

Betrag
der

Forderung .

300
480

100

400

200

200

300

450

166

200

130
200

50
200

100

200

100
55

25
122

19
50
6

44
33

100
300

1000

300

400

107

150
200

100

100
100
IW
264

50

49

160

25
27
4'

W

152

50

6'

400

37

62

26
69
51
12

5«

41
IW

N

kr.

44

22

48
21

24

30

30



Des Eintrags

Darum . ^Seire .

21 . Auq . 1818 38b
- 69b

19 . Auq. 1822 202b
12. Juni 1824 336d

- 337

24 . Jan . 1825 375

- 375d

27 . Juni 1826 413

22. März 1828 28b

7. März 1829 59b
20 . März - 60

31 . Juli 1830 125

12. Febr . 1831 145

- 145b

-
146

-
147

28 . Juli 1831 17d

-
18

14. Okt . 1810 172

,
173

-
174

-

26 . März 1811 182

- .
183

- 184

-
- -
S -

- 185

187

3. Febr . - 191

21 . Mai 1813 225

18. Febr. 1814 231

13 . Aug . 1815 239
240

- 241

21 . Febr . 1810 157

21. Jan . 1813 215

10 . Okt. 1814 236

29 . Okt. 1815 242

15. Dez. - 244

4 . März 1816 249
26. Jan . 1817 266

Johann Wöhrle Eheleute hier
cbastian Eschle Eheleute hier

Michael Wöhrle hier
Andreas Schneider hier

Sebastian Hügle hier
Marlin Hügle hier

cbastian Beha hier
Sebastian Goldschmidt hier

cbastian Rehn hier
Josef Steiger , Metzger hier
Georg Amann hier

Timon Kopp hier
Andreas Meier hier

Derselbe
dto.

Lorenz Meier hier

Andreas Kämmerers Ehefrau , Mar
Anna , gcb. Amann , hier

Sebastian Kämmerer hier
Michael Wöhrle hier
Mathias StLdele Eheleute hier
Lorenz Kämmerer hier
Andreas Meier hier

cbastian Meier hier

Anton Goldschmidt hier

Derselbe
Sebastian Goldschmidt Wittwe , Ka

tharina , geb . Muser , hier
Johann Goldschmidt hier
Anton Limdcrger hier
Sebastian Limberger hier
Michael Wehrte vier
Sebastian Amann , Schneider hier

S. April 1817

Namen , Stand und Wohort
des Schuldners

und seiner Rcchtsnachsolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rcchtsnachsolger.

Betrag
der

Forderung .

Jos . v . Rolteck Kinder in Freiburg
Franziska Ehrismar , geb . v . Glei¬

chenficin , wo ?
Mathias Schonhart in Oberwinden
Ganrgläubigcr des Andreas Warth

hier
dto.
dro .
dto.
dto.
dto.
dto.

Gantglaubiger des Gallus Meier
hier

dto .
dto.
dto .
dto.

Gantglaubiger des Johann Maier
des Simons , hier

Einträge im Pfandbuch Band V .
des Andreas KamGantglaubiger

merer hier
dro .
dto.

Vr. Wurth in Kenzingen
dto .
dto. ^

Gantglaubiger des Sebastian Meier
hier (Vergleich )

Gantglaubiger des Sebastian Gold
fchmid ? hier

dto.
dto .

Einträge mr Pfandbuch Band VI .
des Josef Heitzmann

Joses Hcitzmanns Ehefrau , Magda¬
lena , geb . Glaser , hier

Andreas Schneider hier
Benedikt Hcitzmanns Wittwe , Mag

dalena , geb . Wolf , hier

Gantglaubiger
hier

dto.
dro.

l . Einträge im Grundbuch Band HI .

267

268

Sebastian Herr hier

Lorenz Pfeifer hier
Matheus Köhler hier
Georg Rieger hier

cbastian Herr hier
Thomas Wetzei hier
Mathäus Köhler hier
Jakob Amann hier
Georg Herr in Euenheim
Sebastian Eschle hier

Mathäus Keßler hier
Mathias Meier hier
Anton Steiger hier
Sebastian Rieger hier
Marx Muser hier

Derselbe
Sebastian Limberger hier
Georg Hügle hier
Bernhard Glatz hier
Anoreas Rieger hier
Mathäus Muser hier
Amon Adam hier
Georg Hügle hier
Marr Muser vier
Lorenz Beha hier
Gemeinde Bombach ,
Mathäus Wetzel hier

Joses Burkharr hier

Joses Boshart hier
Georg Hügle hier
Vogt Warth hier
Josei Rehn hier
Sebastian Rehn hier
Jakob Amann hier
Gallus Meier hier
Josef Meier hier
Johann Meier , des Simons , hier

Derselbe
Kaspar Steiger für Sebastian Kraft

hier
Andreas Warth für Lorenz Pfeifet

hier
Derselbe

Sebastian Rehn für Sebastian Muser ,
jung , hier

Derselbe für Bonaventur Gagg hier

Michael Zimmermann in Buchenbach
für Andreas Meier hier

Sebastian Muser hier
Johann Hitz hier

Sebastian Rehn hier
Sebastian Herr hier
Kaspar Steiger hier
Marlin Rieger hier
Mbastian Rehn hier
Mathä Rieger hier
Anton Steiger hier
Sebastian Rehn hier
Johann Rieger hier
Georg Goldschmidts Frau hier
Sebastian Pfeifer hier
Fidel Binder hier

Gantgläubiger des Johann Steiger
hier

dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Gantgläubiger des Lorenz Kämmerer
hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
die.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

Bernhard Goldschmidt hier (ver¬
schollen)

Gantgläubiger des Mathias Schmidt
hier

dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

Gläubiger des Mathias Meier hier
dto.
dto.
dto.

Loreuz Klausmann ab dem Eimers¬
berg

trlN. Bäurle von Obcrwindcn

Franz Schneider in Dach
Mathias Schussele in Fröschnau

Hofgerichtsadvokat Hägelin in Frei
bürg

vr . Preis in Freiburg

Marlin Oser in Wagshurst
Gantgläubiger des Georg Gold

schmidt hrer
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto-
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

Einträge im Grundbuch Band IV.

Josef Burkhard hier

Philipp Gagg hier
Georg Rieger hier
Anion Steiger hier

Derselbe
dto.

Gantgläubiger
hier

dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

des Michael Gagg

fl -
1001
300

149
62

226

502

469

31

176

62

75

100

320
234

25

kr .

30

30

30

30

30

44

42

Des Eintrags

Datum . Seite .

23. Febr . 1817 19 (

- 1
- - (
- - i

20 . Juli 1817 56 j

- 57 ?
- 58 s

-
- 59
- -
- -
- -

- 60

-

- 61

- 58
-
-

- 62

63
-

- -
S -
-
- -

-

- 64

30. Nov . - 69

- 77

78
-

79

80
- -

15 . Juni 1818 100

4 . Dez. - 103

12 . Juni 1824 63b

64
- -

64b

-

-
23 . Sept . - 72

27 . Juni 1826 96

-

-
s

96b
16. Okt . 1827 118b

14 . Mai 1829 146

26 . April 1821 10

-

-

11

1 . April 1823 39

-

1 . Jan . 1752 8
24 . Juni 1783 198
22 . Juni 1769 107
20 . Jan . 1778 172
Ohne Datum 13

und Jahreszahl
23 . Febr . 1765 88

20 . Nov . 1810 100
31. Jan . 1813 215
26 . Jan . 1807 18

9 . Mai 1813 221

21 . Febr. 1810 157

3. Dez . 1816 256

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Hügle , Weber hier

öteiger hier

loses Muser , jg . , hier
Derselbe

Sebastian Rehn hier
inlon Steiger und

hier

Einträge im Grundbuch Band V .

Mathä Köhler hier

Rosa Boshart hier

öteiger hier

öebastian Slävele hier

Sebastian Hitz hier
liathä Pfeifer hier
orenz Pfeifer Wittwl

geb . Gerber , hier
liarlin Rieger hier
öcbastian Rehn hier

hier

Derselbe
>cagdalcna , geb . Meier , El
des Gregor Kämmerer hier

Derselbe

Dieselbe

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

des Marr Muser ,

Georg SteinbartS Wittwe hier (ohne
Rechtsnachfolger)

dto.
dto .
die.

Gantgläubiger
alt , hier

dto.
dro .
dto.
dto .
dto.
die .
dto.
die .
dto.
cto.

dto.
dto.
dio.
dto.
dto.
dro .
dto.
dto.
dto.
dto.

Gantgläubiger
hier

dto .
die.
dio.
dto.
dto.
dto .

des Lormz Pfeifer

Gantgläubiger des Sebastian Städele
hier

Gantgläubiger des Georg Kämmerer
hier

dto.
dro.

Gantgläubiger des Georg Limberger
hier

dto.
dto.

Gräsl . v . Siggingen ' sche Fideikom
Mission in Fceiburg

Gläubiger des Mathä Muser hier ,
(verwiesen)

Hofgerichtsrath Fr . Jos . Hägelin in
Freiburg

oses Steiger , Metzger hier
Sebastian Goldschmidls Wittwe ,
Katharina , geborene Muser ,
hier

hier
für Josef Muser , jg.

Gantgläubiger des Andreas Warth
hier

dto. ,
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.

Anton Kraft , Sergeant von hier

Gantgläubiger des Johann Meier ,
des Simons , hier

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Madame Leonhart in Freiburg

Andreas Herrenknecht in Meißen-
Heim

Gantgläubiger des Josef Muser , jg . ,
hier

Sebastian Goldschmidt
Muser hier
>sef Steiger , Metzger

Derselbe

und Michael

Köhler, hier

Gantgläubiger des Josef Steiger
hier

dto.

Jakob Pfeifer hier
Lorenz Pfeifer hier
Mathäus Hügle hier

Rehn hier
dto.

Nachtrag .

Einträge im Pfandbuch Band I.
k.k. Augustiner in Freiburg

dto.
dto.
dto.
dto.

Lebastian Städele , mocko Xaver
Frank und Bernhard Muser hier

dio.

sü

Einträge im Pfandbuch Band Hl.

cbastian Steiger Eheleute hier
Andreas Warth hier
Johann Steiger hier

iFriedrich Buckeisen in Freiburg
I dto
iJosef Buckeisen allda

hier
Johann Wöhrle hier

Einträge im Grundbuch Band 111 .

Josef Buckeisen in Freiburg

Mar . Anna Buckeisen in Freiburg

? .? . Augustiner in Freiburg

Mathäus Rieger für Sebastian
Pfeifer hier

29

Truck und Verlag der E. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .

36

31

35
100
250

400

251

30

532

51

kr .

3»

30

30

30
30

30

120

200
200
100
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